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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger  
der Marktgemeinde Stallhofen!

Im Namen des Gemeinderates und aller Gemeindebediensteten 
wünsche ich allen Bürgern von Stallhofen ein frohes Osterfest 

und den Kindern eine schöne Ferienwoche.

Hundehaltung u. Wildtiere
Einige wenige Gemeindebürger 

sind sich ihrer Hundehaltepflicht 
leider nicht bewusst und lassen ihre 
Lieblinge beim Spazierengehen frei 
laufen. Beim Aufspüren eines Hasen 
oder eines Rehs sind manche Hunde 
nicht mehr zu halten und werden zu 
wildernden Bestien.

Immer mehr Wild fällt dem 
Straßenverkehr zum Opfer. Verscho-
nen wir es daher wenigstens vor wil-
dernden Hunden.

Des Weiteren ärgern sich immer 
wieder Liegenschaftseigentümer über 
die Verschmutzung ihrer Grund-
stücke durch Hundekot.

Aus diesem Grund bitte ich alle 
Hundehalter dies in Zukunft zu 
berücksichtigen und ein entspre-
chend verantwortungsvolles Verhal-
ten an den Tag zu legen.

Themen dieser Ausgabe:
•	Bürgermeisterbericht
•	Seniorenurlaubsaktion
•	Mitarbeiterwechsel bei der 

Marktgemeinde Stallhofen
•	Trinkwasserversorgung
•	Blumenschmuckwettbewerb
•	Sauna zu verkaufen
•	Aktion „Saubere Steiermark“
•	Arbeitnehmerveranlagung
•	Nespressokapseln
•	Alttextilsammlung
•	Brauchtumsfeuer
•	Kommandowechsel bei 

der FF Stallhofen
•	Jubilarehrungen
•	Schulnachrichten
•	Vereinsnachrichten und 

Sonstiges
•	Veranstaltungskalender
•	Ärztliche Notfalldienste
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Bgm. ÖkR. Vinzenz Krobath

Ostermorgen
Jesus ist von Toten auferstanden, 
unseren Blicken zwar verborgen. 

Das Licht der Auferstehung erhellt 
den Gläubigen den Ostermorgen.

Leid und der Tod des Karfreitags 
endet nach der Bibel im Osterlicht. 
Das ist für uns Menschen tröstend 
und gibt uns glaubend Zuversicht.

Auch wir werden nach dem Tode 
auferstehen in Gottes Herrlichkeit 
und dürfen den Himmel schauen 
fern der Erde Raum und Zeit.

Sieglinde Seiler
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Um für Sie weiterhin eine ausrei-
chende Wasserversorgung durch das 
Leitungsnetz der Marktgemeinde  
Stallhofen gewährleisten zu können, 
bitten wir Sie, dies zu beherzigen. Ins-
besonders bitten wir Sie den Trink-
wasserverbrauch für das Rasen-
sprengen und das Autowaschen so 
gering wie möglich zu halten.

Damit soll sicher gestellt werden, 
dass nicht alle zeitgleich bzw. genau 
bei auftretenden Wasserverbrauchs-
spitzen die Schwimmbecken befül-

len oder das kostebare Trinkwasser 
für nicht unbedingt notwendige 
Tätigkeiten „verschwendet“ wird.

Zusätzlicher Hinweis:
Nutzwasserauffangbecken sind 

eine sinnvolle und günstige Ergän-
zung, welche sich für das Garten- 
und Blumengießen sowie für das 
Autowaschen anbietet.

Wasserentnahmen von Hydranten 
sind grundsätzlich untersagt!

Schwimmbäder - Rasensprengen - Autowaschen
Geschätzte Wasserbezieher der Wasserversorgungsanlage 
Stallhofen. Wir machen Sie hiermit wieder darauf aufmerk-
sam, dass das Befüllen von Schwimmbädern nur zulässig ist, 
wenn vorab das Einvernehmen mit unserem Wassermeister, 
Herrn Johannes Kraßnigg (0664/5495154), hergestellt wurde.

Pensionsantritt von 
Frau Johanna Lesky

Unsere fleißige und allseits 
beliebte Reinigungskraft in der 
Neuen Mittelschule Stallhofen, Frau 
Johanna Lesky, ist mit 01. Jänner 
krankheitsbedingt in den Ruhe-
stand getreten. Frau Lesky war über 
16 Jahre bei der Marktgemeinde 
Stallhofen beschäftigt und hat ihre 
Aufgaben stets gewissenhaft erfüllt.

Im Namen der Marktgemeinde 
Stallhofen danken wir Dir, liebe 
Hannerl, für die erbrachte Arbeits-
leistung und wünschen Dir viel 
Kraft und eine baldige gänzliche 
Genesung, damit Du auch im Ruhe-
stand noch Freude am Leben hast.

Neue Mitarbeiterin 
in der Neuen Mittel-
schule Stallhofen

Frau Maria Kallpacher aus 
Stallhofen, Am Sonnengrund 26, 
welche bereits seit Februar 2010 in 
der Neuen Mittelschule als Aushilfe 
tätig ist, wurde mit Gemeinderats-
beschluss vom 29. Februar 2012 
als Nachfolgerin von Frau Lesky 
Johanna aufgenommen. 

Frau Kallpacher ist durch ihren 
Fleiß und ihre fröhliche Art bei 
den Mitarbeitern sehr beliebt und 
gern gesehen.

Wir wünschen Dir auf diesem 
Wege viel Freude bei der Arbeit in 
der Neuen Mittelschule Stallhofen.

Senioren-
urlaubsaktion

Es freut uns, wieder sechs 
Personen die Teilnahme an der 
Seniorenurlaubsaktion ermög-
lichen zu können. Diese findet 
heuer vom 05. bis 12. Juni statt.

Voraussetzungen:
•	Vollendung des 60. Lebensj.
•	Gesamtnettoeinkommen von 

Alleinlebenden unter € 814,82 
und Ehepaaren / Lebensge-
meinschaften unter € 1.221,68
Wer die Voraussetzungen 

erfüllt und Interesse an der Teil-
nahme hat, muss den Antrag bis 
spätestens Fr., 13. April  2012 
persönlich und unter Vorlage 
der erforderlichen Einkommens-
nachweise im Marktgemeinde-
amt Stallhofen stellen.

Im Falle des Bezuges von 
Pflegegeld der Stufe 1 oder 2 ist 
zusätzlich eine ärztliche Bestä-
gigung, aus welcher hervor geht, 
dass die Teilnahme ohne Betreu-
ung möglich ist, bei der Antrag-
stellung vorzulegen.
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Blumenschmuckwettbewerb 2012
Wer am Blumenschmuckwettbewerb 2012 teilnehmen will, muss dies zuvor 

dem Marktgemeindeamt Stallhofen zeitgerecht mitteilen!
Die Meldung kann persönlich, telefonisch unter der Telefonnummer 03142/22038, schriftlich per E-Mail an 
gde@stallhofen.steiermark.at oder mit dem nachstehenden, zum Ausschneiden vorgesehenen, Anmeldeformular 
bis zum Donnerstag, den 31. Mai 2012 erfolgen. 

Alle fristgerecht gemeldeten Objekte werden dann von einer Jury bewertet. Die fünf schönsten Objekte aus allen 
Kategorien werden automatisch für den Landesblumenschmuckwettbewerb „Die Flora 12“ weitergemeldet.

Anmeldeschluss für die Teilnahme ist Donnerstag, der 31. Mai 2012.

Blumenschmuck Preisverteilung 2011
Am Montag, den 16. April 2012 findet mit Beginn um 19:00 Uhr die Preisverteilung 

des Blumenschmuckwettbewerbes 2011 im Gasthaus Rößl statt.
Im Rahmen der Preisverteilung 

des Wettbewerbes von 2011 wird 
Herr Wenzl zuvor einen Bildervor-
trag mit zahlreichen Tipps für eine 
fachgerechte Blumenpflege halten 
und Ihnen dabei interessante Anre-
gungen für neue Gestaltungsmög-
lichkeiten geben.

Im Anschluss des Vortrages zei-
gen wir Ihnen noch einige Fotos von 
der Blumenpracht der Objekte, wel-
che für den Blumenschmuckwettbe-

werb 2011 aus unserem Heimatort 
eingreicht worden sind.

Es sind alle Blumenfreunde 
recht herzlich eingeladen an der 
Blumenschmuck-Preisverteilung 

teilzunehmen.
Vielleicht erhalten Sie dabei auch 

für sich ein paar neue Anregungen 
für die Pflege und Gestaltung oder 
tauschen einfach nur Ihre Erfahrun-
gen mit den Anwesenden aus.

Anmeldung zum Blumen-
schmuckwettbewerb 2012

Name:	 ...................................................................................................................................................................................

Adresse:	 ...................................................................................................................................................................................

Ich nehme am Blumenschmuckwettbewerb 2012 in der folgenden Gruppe* teil:

*Zutreffendes bitte ankreuzen!

Datum und Unterschrift:   .......................................................................................................................

◊	 Häuser mit Vorgarten
◊	 Häuser ohne Vorgarten
◊	 Gärten
◊	 Bauernhöfe
◊	 Bauernhöfe in steiler Hanglage

◊	 Gaststätten und Hotels
◊	 Buschenschänken und Heurige
◊	 Gewerbebetriebe
◊	 Wohnblocks, Siedlungen 

und Wohnstraßen
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Aktion „Saubere Steiermark“
Am Samstag, den 21. April 2012 findet diese Aktion 
mit Treffpunkt um 08.00 Uhr auf dem Parkplatz vor 
dem Gemeindeamt Stallhofen statt.

Wie bereits in den Vorjahren praktiziert, findet auch 2012 der 
„große steirische Frühjahrsputz“ statt.

Der Umweltausschuss sowie der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Stallhofen sind an diesem Termin wieder für den Erhalt der Sau-
berkeit in unserem Heimatort unterwegs. Hierbei wird der achtlos 
weggeworfene Müll, welcher leider immer wieder ein erschreckendes 
Ausmaß erreicht, aufgesammelt und ordnungsgemäß entsorgt.

Leisten auch Sie einen kleinen 
Beitrag für eine saubere Umwelt!

Es sind alle StallhofnerInnen recht herzlich eingeladen, an dieser 
Aktion aktiv teilzunehmen, um unser Gemeindegebiet wieder von 
Unrat zu befreien, damit unsere Wohn- und Wohlfühlqualität wieder 
wie gewohnt hergestellt ist.

Infos und Kontakt unter: 

www.abfallwirtschaft.steiermark.at
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STOP
  Littering

FA19D
Abfall- und Stofffl usswirtschaft

Die Originalgröße dieser Sauna 
beträgt 380x250x220 cm.

Aufgrund der modularen Bau-
weise kann sie auch leicht verklei-
nert werden. Die Innenwände sind 
aus Hemlock, die Außenwände 

aus Nordischer Fichte. Der Zutritt 
erfolgt über eine Rauchglastür mit 
Alu-Schwelle.
Im Preis inkludiert sind der Sau-

naofen, die Steuerung, das Wasser-
schaffel sowie ein Münzautomat.

Verkaufspreis: EUR 2.000,00

Interessenten melden sich bitte 
bei der Marktgemeinde Stallhofen, 
Herrn Amtsleiter Franz Feirer 
unter Tel. 0664/9139305.

Neuwertige Sauna zu verkaufen
Die Marktgemeinde Stallhofen bietet eine fast neuwertige Silgmann Sauna 3-D mit einer 

Leistung von 15 kW, welche beim Sportcafé Stallhofen aufgestellt war, zum Kauf an.
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Wie komme ich zu 
meinem Geld?

Wie komme ich zu meinem 
Geld? Sobald der Arbeitgeber den 
Lohnzettel für das abgelaufene Jahr 
an das Finanzamt übermittelt hat 
– in der Regel Ende Februar des 
Folgejahres – kann Ihre Arbeit-
nehmer/innenveranlagung vom 
Finanzamt bearbeitet werden. Das 
entsprechende Formular für die 
Arbeitnehmer/innenveranlagung 
können Sie händisch ausgefüllt an 
das Finanzamt schicken oder direkt 
beim Finanzamt abgeben.

FinanzOnline – Rascher 
und einfacher per PC
Mit der elektronischen Arbeit-

nehmer/inneneranlagung über das 
Internet (www.finanzonline.at), bie-
ten wir ein modernes und kunden-
orientiertes Service im Internet an, 
das den Amtsweg mit der Finanz-
verwaltung bequem und unkompli-
ziert macht. Die Vorteile liegen klar 
auf der Hand: Sie können zuhause 
gemütlich auf der Couch sitzen und 
sich nebenbei in aller Ruhe die zu 
viel bezahlte Steuer zurückholen 
– mit einem Klick und rund um 
die Uhr – das ist Flexibilität. Mit 
FinanzOnline können steuerliche 
Angelegenheiten schneller und effi-
zienter erledigt werden. Das spart 
Zeit und Geld – sowohl Ihnen, als 
auch der Finanzverwaltung. 

Insgesamt haben Sie fünf Jahre 
Zeit um Ihre Arbeitnehmer/innen-
veranlagung einzureichen (der 
Antrag für 2007 kann also bis Ende 
2012 gestellt werden).

Was kann von der Steuer 
abgesetzt werden?

Absetzbar sind – unter bestimm-
ten Voraussetzungen – Sonderaus-
gaben (z.B. freiwillige Kranken-, 
Unfall- oder Pensionsversicherung, 
Kirchenbeitrag, Wohnraumsanie-
rung, Spenden), außergewöhnliche 
Belastungen (z.B. Krankheitskosten 
oder Kinderbetreuungskosten) und 
Werbungskosten (z.B. Computer, 
Aus- und Fortbildungsmaßnah-
men, Umschulungen, Kosten für 
beruflich veranlasste Telefonate, 
Arbeitskleidung, Arbeitsmittel und 
Werkzeuge).

Wo finde ich weitere 
Infos zur Arbeitnehmer/

Innenveranlagung? 
Tipps und Informationen zur 

Arbeitnehmer/innenveranlagung 
finden Sie im jährlich erscheinenden 
Steuerbuch. Einen Überblick über 
die am häufigsten gestellten Fragen 
rund um FinanzOnline finden Sie 
im Folder „FinanzOnline – Mit 
einem Klick Geld zurück“. Beide 
Folder stehen Ihnen auf der Home-
page des Finanzministeriums unter 
www.bmf.gv.at zum Download 
bereit bzw. können auch kostenlos 
bestellt werden. Selbstverständlich 
liegen unsere Broschüren auch in 
den Finanzämtern auf.

Möchten Sie Ihre Fragen lieber 
telefonisch stellen, steht Ihnen das 
Bürgerservice des Finanzministeri-
ums unter 0810 001 228 von Montag 
bis Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr 
bzw. unter buergerservice@bmf.gv.at 
zur Verfügung.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der FinanzOnline-Hotline 
helfen Ihnen außerdem bei Fragen 
zu FinanzOnline gerne unter 0810 
221 100 von Montag bis Freitag von 
8 Uhr bis 18 Uhr weiter.

Jetzt online machen:
Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung!

© Fotolia

Sammlung 
Nespresso 

Kapseln
Hinweis zur Sammlung 

im Bezirk Voitsberg

Kaffee-Genuss in Kapsel-
form wird bei den SteirernIn-
nen immer beliebter. Durch den 
erhöhten Kaffeekonsum steigen 
auch die Kapselmengen, die bis-
her nur im Restmüll entsorgt 
wurden. Ab sofort werden die 
Alu-Kaffeekapseln des Herstellers 
Nespresso bei der Fa. KOMEX 
und bei den Stadtwerken in Voits-
berg kostenlos übernommen und 
einer stofflichen Wiederverwer-
tung zugeführt.

Gesammelt werden hierbei 
ausschließlich Nespresso-Kaffee-
kapseln aus reinem Aluminium, 
ein wertvoller Rohstoff, der zu 
100 % beliebig oft wiederverwer-
tet werden kann. Die angefalle-
nen Kaffee-Rückstände werden 
kompostiert und können dann 
als Bodenverbesserer ökologisch 
sinnvoll eingesetzt.

Ja

Nein
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Alttextil-
sammlung

Mittwoch, 2. Mai 2012 bis 
Freitag, den 5. Mai 2012 
beim Bauhof der Markt-

gemeinde Stallhofen
Auch dieses Jahr wird die  

bekannte „Altkleidersammlung“ 
des Österr. Roten Kreuzes durch-
geführt. Hierzu wird bemerkt, 
dass die Annahme ausschließlich 
innerhalb des oben angeführten 
Zeitraumes erfolgt.

Sollte bei der Abgabe von den 
Gemeindebediensteten gerade 
niemand anwesend sein, wird 
gebeten die Säcke geordnet an 
den hierfür gekennzeichneten 
Stellen abzulegen.

Gesammelt werden:
•	Damen-, Herren- und 

Kinderbekleidungen 
(Ober- und Unterwäsche)

•	Tisch-, Bett- und 
Haushaltswäsche

•	Wolldecken
•	Schuhe (tragfähig u. paarweise 

zusammengebunden)
Um die Weiterverwendung 

der Textilien auch gewährleisten 
zu können, sind diese bitte sauber 
und trocken in Plastiksäcken ver-
packt abzugeben.

Hierfür vorgesehene Alttextil- 
säcke liegen im Marktgemeinde-
amt Stallhofen auf und können 

während der Amtsstunden 
abgeholt werden.

Brauchtumsfeuer
Hinweise zur Verordnung des Landeshauptmannes von 
Steiermark vom 22. März 2011 über die Zulässigkeit von 

Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen.

Ganzjähriges 
Verbrennungsverbot
Nach den Bestimmungen des 

Bundesluftreinhaltegesetz (BLRG) 
ist das Verbrennen von biogenen 
Materialien außerhalb von Anlagen 
grundsätzlich ganzjährig verboten, 
wobei Brauchtumsfeuer aufgrund 
der BrauchtumsfeuerVO der Steier-
mark ausgenommen sind.

Brauchtumsfeuer
Beim Brauchtumsfeuer, welches  

im Sinne des Gesetzes in unserem 
Gemeindegebiet zulässig ist, handelt 
es sich im konkreten Fall um:
•	Das Osterfeuer am Karsamstag, 

wobei das Entzünden des Feuers 
nur im Zeitraum von 15 Uhr des 
Karsamstags bis 3 Uhr früh am 
Ostersonntag zulässig ist.

•	Das Sonnwendfeuer (21. Juni). 
Sollte der 21. Juni nicht auf einen 
Samstag oder Sonntag fallen, so 
ist das Entzünden dieses Brauch-
tumsfeuers auch am nächsten, 
auf den 21. Juni nachfolgenden, 
Samstag zulässig.

Sicherheits-
vorkehrungen

•	Beschickung nur mit ausschließ-
lich trockenem biogenem Mate-
rial. Hierbei handelt es sich um 
unbehandelte Materialien pflanz-
licher Herkunft (z.B.: Holz, Schilf, 
Baumschnitt, Rebholz, Stroh, 
Laub, Grasschnitt udgl.).

•	Es dürfen keine Brandbeschleu-
niger (jede brennbare Flüssigkeit 
mit Flammpunkt unter/gleich 55 
Grad Celsius) und leicht brenn-
bare Stoffe, die die Ausbreitungs-
geschwindigkeit eines Feuer erhö-
hen verwendet werden.

•	Es sind geeignete Maßnahmen zu 
treffen, die eine unkontrollierte 
Ausbreitung des Feuers verhin-
dern (z.B.: Bereithalten von geeig-
neten Löschhilfen in der Nähe 
der Feuerstelle).

•	Es ist auf eine möglichst geringe 
Rauchentwicklung zu achten, um 
eine Belästigung von Nachbarn zu 
vermeiden.

•	Brauchtumsfeuer sind zu beauf-
sichtigen und abschließend verläss-
lich zu löschen.

Mindestabstände:
•	50m zu Gebäuden
•	50m zu öffentlichen Verkehrs-

flächen, soweit diese nicht aus-
schließlich land- und forstwirt-
schaftlichem Verkehr dienen.

•	100m zu Energieversorgungsan-
lagen (z.B.: Fotovoltaikanlagen, 
Umspannwerke, Freileitungen 
und Trafostationen) und Betriebs-
anlagen mit leicht entzündlichen 
bzw. explosionsgefährdeten 
Gütern (z.B.: Tankstellen).

•	40m zu Baumbeständen 	
(Ansammlung von mehr als drei 
Bäumen) bzw. zu Wald

Inkrafttreten
Die Änderungen durch die 

Novelle der BrauchtumsfeuerVO 
LGBl. Nr. 112/2011 sind mit 01. Jän-
ner 2012 in Kraft getreten.

Strafbestimmungen
Übertretungen der Brauchtums-

feuerverordnung sind nach dem 
Bundesluftreinhaltegesetz strafbar 
und werden mit Geldstrafen bis zu 
€ 3.630,-- von der Bezirksverwal-
tungsbehörde geahndet.
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EHBI Pichler ist es ein 
Anliegen, sich an dieser Stelle 
persönlich bei jedem einzelnen 
Bürger der Marktgemeinde für 
die finanzielle Unterstützung 
im Rahmen der Haussamm-
lungen zu bedanken: „Vieles 
von dem, was uns heute so 

schlagkräftig macht, wäre nicht 
möglich gewesen oder hätte viel 

länger gedauert, wenn nicht 
auch Sie, werte MitbürgerInnen, 
bei den jährlichen Haussamm-
lungen Ihren Beitrag geleistet 
hätten. Dafür ein herzliches 

Dankeschön!“

Das neue Kommando 
steht Ihnen gerne für Ihre 
Anliegen zur Verfügung!

HBI Preglau Rupert jun. 
Tel.: 0664/3452219 

E-Mail: rupert.preglau@ 
bfvvo.steiermark.at

OBI Hochegger Christian 
Tel.: 0664/1451033 

E-Mail: christian.hochegger@
bfvvo.steiermark.at

v.l.n.r.: EHBI ÖKR V. Krobath, 
HBI R. Preglau jun., EHBI J. Pichler, 

OBI Ch. Hochegger

Am 23.03.2011 fand nicht nur 
die diesjährige Wehrversammlung 
statt, es war auch der Abschluss der 
Ära des Josef Pichler, dem achten 
Kommandanten der FF Markt Stall-
hofen, der durch eine Regelung des 
steirischen Landesfeuerwehrgesetzes 
altersbedingt sein Amt an einen jün-
geren Kollegen abgeben musste. Die 
gesamte Wehrversammlung stand 
unter diesem Thema und so berich-
tete HBI Pichler nicht nur vom 
vergangenen Jahr, sondern gab auch 
einen Rückblick über die gesamten 
elf Jahre seiner Zeit als Komman-
dant. HBI Pichler ist seit 44 Jahren 
aktives Feuerwehrmitglied.

HBI Pichler berichtete über Neu-
erungen wie von der erstmaligen 
Aufnahme von Frauen in die Wehr 
(2004), aber auch über die techni-
sche und personelle Entwicklung. 
So fielen in diese Zeit die Renovie-
rung des Rüsthauses (Außenfassade, 
Fenster, Anbau einer zusätzlichen 
Garage, Umbau der sanitären Anla-
gen, Gestaltung eines Jugendrau-
mes), der Ankauf neuer Fahrzeuge 
(Rüstlöschfahrzeug und Mann-
schaftstransportfahrzeug) und der 
Ankauf zahlreicher Ausrüstungsge-
genstände (Atemschutzgeräte, pers. 
Schutzausrüstung, Wärmebildka-
mera). Unter seinem Kommando 
wurden 30 Personen zum aktiven 
Dienst angelobt, heute gehören der 
Wehr 92 KameradInnen an. So wie 
auch viele Warte nutzte HBI Pich-
ler seinen Bericht um sich bei den 

KameradInnen zu bedanken, die 
mit ihm gemeinsam  vieles bewegt 
haben, wodurch die Wehr nach wie 
vor eine der schlagkräftigsten des 
Bezirks ist.

Im Anschluss an die Wehr-
versammlung erfolgte die geheime 
Wahl des neuen Kommandos. Der 
Wahl zum Kommandant stellte sich 
OBI Preglau Rupert jun. Der Wahl 
zum Kommandant-Stellvertreter 
stellten sich die Kameraden HLM 
d.F. Martin Vötsch und HLM d.S. 
Christian Hochegger.

Während die Wahl des Feuer-
wehrkommandanten erwartungsge-
mäß unspektakulär verlief, war bis 
zuletzt nicht klar, wer den Posten 
des Kommandant-Stellvertreters 
bekommen wird. Diese Frage wurde 
aber im ersten Wahlgang mit knap-
pem Vorsprung zu Gunsten von 
HLM d.S. Christian Hochegger 
entschieden.

In den Schlussworten von Bür-
germeister ÖkR. Vinzenz Krobath 
bestätigte dieser das Ergebnis der 
Wahl, wodurch das neue Kom-
mando sofort die Arbeit aufnehmen 
darf und wünschte beiden viel Erfolg 
für diese fordernde Aufgabe.

Zum Abschluss der Wehrver-
sammlung wurde Herrn EHBI Josef 
Pichler, durch Herrn Bgm. ÖkR. 
Krobath, das Goldene Ehrenzeichen 
der Marktgemeinde Stallhofen für 
seine Dienste bei der Freiwillige 
Feuerwehr Stallhofen verliehen.

OLM d.V. DI (FH) Michael Schaffler

Wehrversammlung und Neuwahl des Kommandos



Jubilarehrungen

Frau Rosina Egartner aus Bernau 
feierte im Februar ihren 90. Geburtstag.

GR. E. Hausegger, Bgm. ÖkR. V. Krobath

Frau Ingeborg Hohl aus Stallhofen 
feierte im Februar ihren 80. Geburtstag.

GR Dr. R. Gössler, Bgm. ÖkR. V. Krobath

Herr Franz Saurer aus Kalchberg 
feierte im März seinen 85. Geburtstag.

Kassier H. Rothschedl, Vz. Bgm. G. Kollegger

Frau Gertrude Moshuber aus Stallhofen 
feierte im März ihren 80. Geburtstag.

Bgm. ÖkR. V. Krobath, GR Dr. R. Gössler

Frau Anna Hochegger aus Stallhofen 
feierte im März ihren 85. Geburtstag.

Kassier H. Rothschedl, Bgm. ÖkR. V. Krobath

Das Ehepaar Rosa und Ernest Hermann aus 
Kalchberg feierte im Februar ihre Goldene Hochzeit.

GR J. Dirnberger, Bgm. ÖkR. V. Krobath

8 April 2012
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Oft stellt sich in 
der Praxis die Frage, ab 
wann ein Kaufvertrag 
über eine Liegenschaft 
zustande gekommen 

ist und für die Vertragsparteien bin-
dend ist. 

Voraussetzung für das wirksame 
Zustandekommen eines Kaufver-
trages ist die Einigung über die 
wichtigsten Vertragsbestandteile 
zwischen Käufer und Verkäu-
fer, das sind bei einem Kaufver-
trag der Kaufgegenstand und der 
Kaufpreis.

Wie diese Einigung zustande 
kommt, ist beim Liegenschafts-
kauf grundsätzlich an keine Form 
gebunden, sodass der Kaufvertrag 
bereits auch mündlich Gültigkeit 
erlangt. Für die grundbücherliche 
Durchführung bedarf es dann aller-
dings der Vorlage eines beglaubigten 
schriftlichen Kaufvertrages beim 
zuständigen Grundbuchsgericht. 
Neben der Vertragserrichtung selbst 
sind zudem je nach Anlassfall noch 
die folgenden weiteren Schritte für 
die Verbücherung eines Liegen-
schaftskaufvertrages notwendig: 
die Einholung allfälliger Genehmi-
gungen (z.B. Grundverkehrsgesetz, 
Agrarbezirksbehördliche Genehmi-
gung), die Übernahme von Treu-
handschaften für die Finanzierung 
des Kaufpreises, Eintragung von 
Pfandrechten oder Löschung der 
bestehenden Grundbuchslasten 
sowie die Selbstberechnung und 

Vorschreibung der anfallenden 
Grunderwerbssteuer und gerichtli-
chen Eintragungsgebühr. 

Die eingetragenen Treuhänder 
der Steiermärkischen Rechtsan-
waltskammer wickeln in Zusam-
menhang mit einem Liegenschafts-
kaufvertrag Treuhandschaften nach 
dem Statut der Treuhand-Revision 
der Steiermärkischen Rechtsan-
waltskammer ab und bieten so auch 
in größeren Vertragsgeschäften 
durch die Verwahrung des anver-
trauten Vermögens auf einem Treu-
handkonto Sicherheit für Käufer 
und Verkäufer. 

Durch eine Bündelung der 
oben genannten Kompetenzen ist 
es möglich eine rasche Eintragung 
des Kaufvertrags im Grundbuch zu 
erlangen und gleichzeitig den Auf-
wand für die Vertragsparteien bei 
größtmöglicher Sicherheit so gering 
wie möglich zu halten.

Kostenlose Sprechstunden:
Wie bisher besteht jeden Montag in der Zeit von 16:30 bis 17:30 Uhr 
die Möglichkeit einer kostenlosen Sprechstunde in meiner Kanzlei.

Rechtsanwaltskanzlei Mag. Leitgeb
8152 Stallhofen, Marktplatz 5

T: +43 3142 22098 | F: +43 3142 22098-30
office@ra-leitgeb.at | www.ra-leitgeb.at

Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb

Recht muss Recht bleiben

Wann kommt der Liegen-
schaftskaufvertrag zustande?

Behindertenbera-
tung von A bis Z

Kostenlose Beratung für 
Menschen im berufsfähigen 

Alter zu Themen wie:
•	Autobahnvignette
•	Barrierefreiheit 
•	Befreiung von der motorbezo-

genen Versicherungssteuer
•	Behindertenpass und 

Zusatzeintragungen
•	Berufsunfähigkeitspension 

- Invaliditätspension
•	Bundes- und 

Landesbehindertengesetz
•	Euroschlüssel
•	Mautermäßigung
•	Parkbegünstigung
•	(§ 29 b StVO - Ausweis)
•	Pflegegeld
•	Steuerfreibeträge 
•	Unterstützungsfonds und 

Förderungen
•	Zuschuss bei Fahrzeugankauf

… speziell zum Thema Arbeit:
•	Arbeitsrecht
•	berufliche Integration
•	Behinderteneinstellungsgesetz
•	Feststellung der Behinderung
•	Kündigungsschutz
•	Lohnkostenzuschüsse
•	Fördermöglichkeiten

Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
8010 Graz

0664/ 147 47 06 oder 
0664/ 147 47 04

www.behindertenberatung.at
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Faschingsfest

Rund ging es zum Faschings-
ausklang auch im Kindergarten. 
Alle Kinder hatten sich  verkleidet. 
Da tummelten sich Prinzessinnen 
neben Feen, Spiderman, Tiger, 
Astronaut, Cowboys, Hexen und 
Rittern.

Nach einer guten Faschingsjause 
verging der Vormittag sehr schnell 
bei Tanz und lustigen Spielen.

Unsere PraktikantInnen

Es ist immer wieder eine 
Bereicherung für die Kinder, wenn 
Schüler bei uns im Kindergarten 
ihr Praktikum oder ihre Schnupper-
woche absolvieren.

Heuer waren das: Herr Chris-
toph Bäck, Frau Verena Schuster 
und Frau Antonia Egger.

Eislaufen beim FZZ

Wie sportlich die Stallhofner 
Kindergartenkinder sind, stellten 
sie beim Eislaufen beim Freizeitzen-
trum unter Beweis. Viele Kinder, 
sowie auch einige Eltern, hatten ihre 
Eislaufschuhe mitgenommen und 
zogen gekonnt ihre Runden. Die 
anderen flitzten mit dem Rutschbob 
die Böschung hinunter. Zwischen-
durch wärmten sich alle mit Tee, 
Keksen und Kuchen auf.

Frühlingsfest

Wie jedes Jahr, wenn der Winter 
nicht weichen will, wecken wir den 
Frühling auf. Mit Spielen, Liedern 
und einer Frühlingsjause haben wir 
ihn begrüßt und hoffen, dass er nun 
recht bald Einzug hält. 

Heike Klampfl

Kindergarten Stallhofen
Kindergartenkinder in 

Stallhofen sind „Junior-
Energieschlaumeier“!

In unserem Gemeindekinder-
garten konnten unsere Kinder mit 
dem absolut neuen und einzigar-
tigen Unterrichtskonzept „Family 
meets Energy ®“ die Themen Strom, 
Energie, Energiesparen, Photovol-
taik, Beleuchtung in kindgerechter 
Form spielerisch erforschen.

Die Begeisterung beim Experi-
mentieren war riesig groß, war doch 
der Projektvormittag durch den 
Stationsbetrieb sehr abwechslungs- 
und lehrreich.

So lernten unsere Kids Leucht-
dioden (LED) und das Mischen von 
LED-Farben kennen, erforschten 
den Unterschied zwischen Strom 
leitenden und nichtleitenden Mat-
erialien, erfuhren wie hoch das 
Einsparpotenzial durch energie-
sparendes Verhalten ist und wel-
che „Kinderwünsche“ mit dem 
Ersparten erfüllt werden könnten, 
erforschten den Kühlschrank und 
lernten dabei wie hoch die Tem-
peratur in einem Kühlschrank 
ist, erkundeten alle elektrischen 
Geräte und erfuhren dabei wie 
man Stand-by – Verbräuche bei 
gewissen Geräten verhindern 
kann, konnten bei einem speziellen 
Experimentierboard die Funktion 
eines Photovoltaikmoduls hautnah 
erleben, erhielten „anschaulich / 
begreiflich“ Informationen über 
die derzeitigen und zukünfti-
gen Techniken der Beleuchtung, 
erfuhren wo der Energieverbrauch 
gemessen wird und konnten durch 
Beobachten des Stromzählers den 
Rückschluss auf viel oder wenig 
Energieverbrauch ziehen.

Projektträger und Sponsor des 
Projekts ist die Energie Steiermark 
in Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftskammer Steiermark / Sparte 
Industrie. Für die Projektumsetzung 
zeichnet die Energieagentur Ing. 
Walter Baierl verantwortlich. 
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Höhepunkt dieses spannenden 
Projektvormittags für die Kinder 
und auch Erwachsenen war die 
Ernennung zum „Junior-Energie-
schlaumeier“. Kindergartenleiterin 

Heike Klampfl und Eva-Maria 
Wiener von der Energieagentur 
Baierl überreichten die wertvollen 
Zertifikate.  Sie dienen als Beweis 
für die ausgezeichnete Mitarbeit der 

Kinder und als Erinnerung an den 
tollen Projektvormittag.  Die Kinder 
können stolz darauf sein etwas ganz 
gut gemacht zu haben!

Heike Klampfl und das Kindergartenteam mit den begeisterten „Junior-Energieschlaumeiern

 
Berufsbild

Pflegehelfer/innen betreuen pflegebedürftige 
Menschen und unterstützen Fachkräfte des gehobenen 
Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege sowie 
Ärztinnen/Ärzte.

Berufsausübung
Arbeitsgebiete
•	Krankenanstalten 
•	Pflegeheime 
•	Einrichtungen für chronisch Kranke 
•	Institutionen der Hauskrankenpflege 

Tätigkeitsbereich der Pflegehilfe umfasst: 
•	die Durchführung von pflegerischen Maßnahmen
•	die Mitarbeit bei therapeutischen und diagnostischen 

Verrichtungen, einschließlich der sozialen Betreuung 
der Patienten oder Klienten und der Durchführung 
hauswirtschaftlicher Tätigkeiten

Ausbildung
Ausbildungsdauer: 17.09.2012 – 16.09.2013
800 Stunden Theorie, 800 Stunden Praxis

Bewerbungsfrist: 18. Juli 2012

Bewerbungsunterlagen download unter:
www.gesundheitsausbildungen.at
•	Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege
•	Schul-Standorte
•	Frohnleiten 
•	Anmeldeformulare
•	September 2012 

SAGKFL - Ausbildung in der Pflegehilfe an der 
Fachschule Maria Lankowitz - St. Martin

Fachschule für Land- und 
Ernährungswirtschaft 

Maria Lankowitz
Bergmannstraße 218

8591 Maria Lankowitz
Tel.: 03144/2644, 0676/86649857

Ausbildung zum/r Pflegehelfer/in
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Besuch in der 
Seniorenresidenz

Zum zweiten Mal durften die 
Kinder der 2b am 9. Februar 2012 
einen Besuch in die Seniorenresi-
denz in Stallhofen abstatten.

Die vorgetragenen Lieder und 
Gedichte sowie ein Lesetheater 
fanden großen Anklang.

Lehrausgang in 
den Wald

Im Rahmen unseres Ganz-
jahresprojektes begaben sich die 
beiden 1. Klassen am 17.02.2012 in 
den Wald auf Spurensuche. Herr 
Ernst Knopper zeigte den Kin-
dern im Schnee deutlich sichtbare 
Spuren heimischer Wildtiere. Auf 
diese Weise erfuhren die Schüler 
und Schülerinnen, welche Wildtiere 
eigentlich im Wald leben, die man 
aber nur selten sieht. Wir bedanken 
uns bei Herrn Knopper für die inte-
ressante Führung im Wald.

Prinzessin Europa 
in Stallhofen

Das Eis war mit einer Geschichte 
über Prinzessin Europa und die 
Entstehung des Kontinents sofort 
gebrochen. Äußert gut durch ihre 
Lehrerinnen Jasmin Hierzer und 
Edith Fechtig auf EU-relevante 
Themen vorbereitet, konnten die 
VolksschülerInnen viele Zwischen-
fragen ausgezeichnet beantworten. 
Beim Schätzen der Einwohnerzah-
len verschiedener Länder gab es 
Annäherungsbedarf, doch nichts 
tat ihrer eifrigen Mitarbeit einen 
Abbruch.

Das eher trockene Thema der 
EU-Institutionen wurde mit dem 
Stabspiel locker begonnen. Hier 
konnten die Kinder sehen: Nur in 
Vielfalt geeint und unter gewis-
ser Koordinierung wird das Ziel 
erreicht. Somit war auch klar, dass 
die Kommission, das Parlament und 
auch der Rat wichtig sind, um die 
27 EU-Mitgliedstaaten in eine Rich-
tung zu bringen.

Eine Pause brauchten die Mäd-
chen und Buben nach dem Vortrag 
nicht, vielmehr wollten sie in zwei 
Gruppen geteilt gleich mit einer Fra-
gerunde ihr Wissen über die Euro-
päische Union testen. Auf alle Fra-
gen wussten die Kids eine Antwort. 
So auch auf jene, woher denn der 
Konzern „Nokia” stamme. Ohne zu 
zögern schrie einer aus der Klasse: 
„Aus dem Handyshop”. Aber auch 
auf die anderen Fragen reagierten sie 
nicht weniger enthusiastisch. So war 
es nicht weiter verwunderlich, dass 
bei so viel an Vorkenntnissen es nur 
einen Gleichstand geben konnte. 
Das zu gewinnende Buch über die 
EU verblieb daher in der gemeinsa-
men Schulbibliothek.

Ein weiteres Highlight war Edi, 
das Maskottchen von EuropeDirect. 
Der süße schielende „Star“ wartete 
geradezu auf ein buntes Ausma-
len durch die Kinder. Einige unter 
ihnen waren besonders kreativ und 

zeichneten unterschiedliche Länder 
und die EU-Fahne auf ihre kleinen 
Kunstwerke, die sie abschließend 
voller Stolz präsentierten. 

Viktoria Moser

Oper - Ausflug in die 
Welt des Theaters

Die beiden dritten Klassen 
besuchten am Dienstag, den 24. Jän-
ner das Stück „Jim Knopf und die 
Wilde 13“ in der Grazer Oper. 

Gesponsert wurde der Musical-
besuch von der Raiffeisenbank. Die 
Schüler und Schülerinnen sowie die 
beiden Klassenlehrer bedanken sich 
dafür recht herzlich.

Projekt-  
„Am Bauernhof“- 2a, 2b

Im Rahmen unseres Ganzjah-
resprojektes absolvierten die 2a und 
die 2b im Jänner ihren 2. Besuch 
am Bauernhof der Fam. Kollegger 
in Muggauberg. Im Themenbereich 
„Gesunde Ernährung“ lernten die 
Kinder die Ernährungspyramide, 
den Aufbau eines Getreidekorns 
sowie den Zuckergehalt der ver-
schiedenen Kindergetränke ken-
nen. Zum Abschluss bereiteten die 

Volksschule Stallhofen
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Kinder jeweils ihre eigene Voll-
kornpizza zu, die natürlich köstlich 
schmeckte. 

Schikurs 2012

Zum dritten Mal fand heuer 
unser dreitägiger Schikurs vom 14. 
bis 16.02.2012 in Hirschegg statt. 
Und wieder einmal war er ein tolles 
Erlebnis für alle. Von 20 Anfängern 
schafften es fast alle, am letzten 
Tag das weiße Band von Hirschegg 
zu bewältigen. Wettermäßig erleb-
ten wir alle Fassetten des Winters: 
Sonnenschein, Schneefall und star-
ken Wind. Doch das trübte die 
Freude und den Eifer der Schüle-
rinnen und Schüler der Volksschule 
Stallhofen keinesfalls. Es gab nur 
gute Laune und lachende Gesich-
ter. Bis auf eine Zerrung im Knie 
verliefen diese drei Tage unfallfrei 
und ohne Komplikationen. Das 
Schigebiet Hirschegg bietet ideale 
Voraussetzungen für so einen Aus-
flug. Die Lifte waren an diesen drei 
Tagen nur für uns in Betrieb. 

Ein ganz großes Dankeschön 
an alle Begleitpersonen, ohne die 
so eine Schulveranstaltung nicht 
durchgeführt werden könnte.

VD Ursula Knoll

Bezirksmeisterschaften 
im alpinen Schisport

Wieder einmal durften wir uns 
im Jahrgang 2003 durch Nicole 
Reinprecht über eine Goldmedaille 
freuen. Dazu gab es heuer bei den 
Mädchen im Jahrgang 2001 durch 
Saskia Paier auch eine Silberme-
daille und einen 4. Platz für Elena 
Ruprechter. Bei den Knaben erlangte 
Sebastian Jantscher in seinem Jahr-
gang den 5. Platz.

Auch alle anderen Schülerinnen 
und Schüler machten ihre Sache gut 
und bewiesen mit ihrem Einsatz, 
wie viel Spaß und Freude das Schi-
fahren machen kann. Danke an alle 
Begleitpersonen für die professio-
nelle Unterstützung.

Die Schulleitung

Rückblick auf die Schü-
lereinschreibung für 

das Schuljahr 2012/13
Am Samstag, den 28.01.2012 

fand an der Volksschule Stallhofen 
die Schülereinschreibung für das 

Schuljahr 2012/13 statt. Während 
die Eltern den formellen Teil erle-
digten, konnten die 29 Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger das 
erste Mal „Schulluft“ schnuppern. 
Es machte ihnen viel Freude in klei-
nen Gruppen zu spielen, zu erzäh-
len, zu „lesen“, zu „schreiben“ und 
zu „rechnen“.

Ein Dankeschön an den Spar-
markt Pammer, der wie alle Jahre 
eine gesunde Jause für unsere 
Kleinen zur Verfügung stellte und 
an die Vertreterinnen des Elternver-
eins der Volksschule, die die warten-
den Eltern mit Kaffee und Kuchen 
versorgten.

Die Schulleitung

Radhelmaktion 2012
Gerade rechtzeitig mit den 

ersten warmen Tagen dieses Jahres 
fand in Anwesenheit von Club-
betreuer Dominic Schober von 
der Raiffeisenbank Stallhofen im 
Zuge der Radhelmaktion 2012 
die Überreichung der Fahrradhelme 
statt. Die Kinder freuen sich schon 
auf ihre erste, sichere Ausfahrt mit 
dem Fahrrad.



Schulnachrichten

14 April 2012

Was war
Mit einer konstanten Schüler-

zahl von ca. 70 in den letzten Jahren 
erfreut sich die Musikschule nach 
wie vor großer Beliebtheit als Frei-
zeit- und Bildungsinstitution. 

Viele fleißige Instrumentalist 
Innen konnten bei den Vorspiel-
stunden im Februar gehört werden. 
Noch mehr begeisterte allerdings 
das Benefizkonzert für die Reno-

vierung der Pfarrkirche, welches 
am 17. März stattfand und gemein-
sam mit der Gruppe Chaos-Sax 
gestaltet wurde. Es war wie immer 
eine Freude, den Kindern zuzuhö-
ren, ihre Fortschritte zu erkennen. 
Die Eltern dürfen daher wahrlich 
stolz sein! Eine große Vorbild-
wirkung hatten die Musiker von 
Chaos-Sax mit ihrer hervorragen-
den Darbietung.  

Wie bereits in den letzten Jahren 
probte das Kinderorchester Kunter-
bunt für seinen Auftritt beim Kon-
zert der Marktmusikkapelle, das 
traditionell am Palmsamstag statt-
fand. Die Bläser-Klasse hatte ebenso 
einen Auftritt bei diesem Konzert. 

Beide Gruppen wurden mit viel 
Applaus bedacht und gingen hoch 
motiviert wieder von der Bühne 
herunter. 

Was kommt
Als Leiterin der Musikschule 

bin ich seit Mitte Februar aus der 
Karenzzeit zurück und freue mich, 
das musikalische Geschehen im Ort 
wieder tatkräftig zu unterstützen. 

Ich danke meinem Vertreter Mat-
thias Bistan für sein Engagement 
und umsichtiges Organisieren der 
Veranstaltungen. 

In Kooperation mit der Markt-
musikkapelle und der Musikhaupt-
schule starten wir mit dem Aufbau 
eines Jugendblasorchesters. Einge-
laden sind alle Bläser/innen und 
Schlagzeuger/innen, welche auf dem 
Niveau des Junior-Leistungsabzei-
chens sind und Freude am gemein-
samen Musizieren haben. Die 
Proben finden Donnerstags von 17 
– 18 Uhr im alten Musikheim statt: 
Beginn am 12. April. 

Die Prüfungen für das Jung-
musiker-Leistungsabzeichen finden 
dieses Jahr am 19. Mai statt, dabei 
werden wieder einige Schüler/innen 
der Musikschule antreten. Wir 
wünschen ihnen starke Nerven und 
viel Erfolg! 

Beim Marktfest Mitte Juni 
wird die Musikschule wieder einen 
Stand haben, wo es Informationen 
über den Instrumentalunterricht, 
Musikrätsel und Kartenspiele gibt 
und Instrumente ausprobiert wer-
den können. Zudem werden einige 
Schüler/innen auf ihrem Instrument 
vorspielen. 

Anfang Juni finden die Vorspiel-
stunden des 2. Semesters statt. Die 
Termine werden in der Musikschule 
ausgehängt. 

Nun darf ich Sie noch zum 
Abschlusskonzert der Musikschule 
einladen, welches am Montag, den 
2. Juli mit Beginn um 18:30 Uhr 
in der Musikhauptschule stattfin-
det. Ich freue mich darauf, Sie bei 
der einen oder anderen Veranstal-
tung zu sehen oder Sie musikalisch 
beraten zu dürfen. 

Mag. Elisabeth Hirsch
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Frauenveranstaltung

Am 16.02.2012 fand die zweite 
Frauenveranstaltung in der Raiff-
eisenbank Stallhofen statt. Unter 
dem Motto „Ihr Lachen liegt uns 
am Herzen“ konnten wir als Refe-
rentin Zahnärztin Frau Mag. Dr. 
Angelika Messanegger begrüßen. 
Viele Frauen sind unserer Einladung 

gefolgt und lauschten gespannt dem 
Vortrag von Frau Dr. Mesanegger 
sowie den Vorträgen der Mitar-
beiterinnen der Raiffeisenbank 
Stallhofen. Anschließend lud die 
Raiffeisenbank Stallhofen zu einem 
„gesunden“ Buffet in entspannter 
Atmosphäre ein. 

Kinder ins Theater

Am Montag, den 23.01.2012 
fuhren wir mit den Schülern der 
dritten Klassen der Volksschule 
Stallhofen zum alljährlichen Besuch 
in die Grazer Oper.

 Dieses Jahr stand das Famili-
enmusical „Jim Knopf“ am Pro-
gramm. Die Raiffeisenbank Stall-
hofen übernahmen wie jedes Jahr 
die Kosten der Eintrittskarten.

Radhelm - Aktion
Die von Raiffeisen unterstützte 

Radhelmaktion für Volksschulkin-
der in der Steiermark war wieder ein 
voller Erfolg.

Die Kinder bekommen so 
einen Radhelm zu stark reduzier-
ten Preisen und sind somit sicher 
im Straßenverkehr unterwegs. Die 
Übergabe erfolgte am 15.03.2012 in 
der Volksschule Stallhofen.

Dominic Schober

Raiffeisenbank Stallhofen eGen
8152 Stallhofen, Raiffeisenplatz 1

Tel: 03142 22163 19
FAX: 03142 22643 31

Raiffeisenbank Stallhofen

Benefizkonzert für 
leukämiekranke Menschen

Bitte vormerken:
Benefizkonzert am Freitag, 20.04.2012 um 20:00 Uhr 

in der Freizeithalle Stallhofen

Am Freitag, den 20. April 2012 
veranstaltet die Neue Mittelschule 
“musium“ Stallhofen einen musika-
lischen Abend, dessen Reinerlös der 
Leukämiehilfe Steiermark überge-
ben wird.

Das Ambrosi Quartett, der 
Singkreis Stallhofen, Dominik 
Ofner und das musium Stallhofen 
mit den 2. bis 4. Klassen werden 

mit Musik, Gesang und Tanz ihren 
Beitrag dazu leisten.

Durch das Programm, das 
neben deutschen Schlagern vor 
allem Volksmusik beinhaltet, führt 
Bernd Prettenthaler.

Wenn Sie sich gut unterhalten 
und für einen guten Zweck etwas 
tun wollen, laden wir Sie herzlich 
dazu ein.
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„Der Susi ihr Gspusi“ 
in der Seniorenre-
sidenz Compass

Die BewohnerInnen der Senio-
renresidenz Compass verbrachten 
am 26. Februar 2012 einen vergnüg-
lichen und unterhaltsamen Nach-
mittag mit der Theatergruppe Stall-
hofen, die auch dieses Jahr wieder 
ehrenamtlich ein tolles Stück zum 
Besten gab. Ein herzliches Danke-
schön an die Mitwirkenden für diese 
gelungene Veranstaltung. 

Ausflug ins FZZ Stall-
hofen zu „Franz Posch“ 

Festlich gekleidet ging es am 05. 
Jänner 2012 zum volkstümlichen 
Abend ins FZZ. Unsere Bewoh-
nerInnen genossen einen wunder-
schönen musikalischen Abend, an 
dem sie  bei einem Gläschen Wein 
Franz Posch persönlich kennen-
lernen konnten. Die Nacht dauerte 

zwar ziemlich lang, doch alle haben 
begeistert durchgehalten. Ein Danke 
an die Gemeinde und Hr. Strohmeier 
für die gute Organisation. 

Lichtmess

Am 02.02.2012 besuchten uns 
die MusikschülerInnen der NMS 
Stallhofen. Den alten Brauch der 
Lichtmessgeiger brachten sie mit 
alten und neuen Liedern in unser 
Haus. Die BewohnerInnen  freu-
ten sich darüber, und bedank-
ten sich mit selbstgebackenen 
Lichtmesskrapfen.

Rosenball und 
Faschingsgschnas

Wie auch schon im Vorjahr 
haben wir auch heuer wieder aus-
giebig Fasching gefeiert. 

Unsere flotte Hausmusik, die zu 
unserer Freude auch jedes Monat 
zur Geburtstagsfeier aufspielt, hat 
uns auch dieses Mal wieder die Ehre 
gemacht. 

Wenn die BewohnerInnen eine 
flotte Polka hören, juckt es in ihren 
Beinen und sie müssen das Tanz-
bein schwingen. Dabei vergessen sie 
alle Schmerzen und Sorgen.

Volksschule Stallhofen

Unsere BewohnerInnen freuten 
sich wieder sehr über den Besuch 
der Schulkinder. Sie haben für uns 
getanzt und uns bekannte alte Lie-
der vorgetragen, bei den Bewohnern  
wurden  alte Erinnerungen wach 
und sie haben gerne mitgesungen. 
Die Kinder malten für uns auch 
Bilder, welche nun unser Haus 
verschönern.

Strommer Angelika

Seniorenresidenz Stallhofen
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Für die Kinder bedeuten die 
Stunden bei einer Tagesmutter nicht 
nur Spiel, sondern es geht auch um 
Erziehung. „Wir unterstützen unsere 
Schulkinder bei ihren Hausaufgaben 
oder kochen häufig mit all unseren 
Tageskindern gemeinsam 
deren ,Lieblingsgerichte‘. 
Dazu gehört auch, dass die 
Kinder beim Tischaufde-
cken bis hin zum Geschirr-
abräumen dabei sind“, sagt 
Tagesmutter Theresa Wohl-
muth. „Tagesmütter spielen 
eine prägende Rolle im 
Leben eines Kindes.“

Tagesmütter kümmern 
sich um ihre Schützlinge in 
ihrem eigenen Haushalt und 
bieten dadurch den Kin-
dern ein familienähnliches 
Umfeld. Es werden tägliche 
Routinen zelebriert, die vom 
gemeinsamen Frühstücken 
über Spiel- und Lernphasen, 
Ruhe- und Entspannungs-
zeiten bis hin zur Mithilfe 
bei der Zubereitung von 
Mahlzeiten und vielem 
mehr reichen.

„Als Tagesmutter steht 
man einer Familie sehr 
nahe. Man wird zum Teil 
ein ,Familienmitglied‘“, sagt 
Tagesmutter Angelika Berchtold, 
„eigentlich bin ich ein Oma-Ersatz. 
Inzwischen melden sich bereits 
,meine‘ ältesten Tageskinder für 
einen Betreuungsplatz ihres eigenen 
Nachwuchses. Das freut mich ganz 
besonders an meinem Job als Tages-
mutter, das zeigt mir, dass die Kin-
der bei mir in guten Händen sind.“

Tagesmütter gehen sehr indi-
viduell auf „ihre“ Tageskinder ein, 
setzen liebevoll Regeln fest, fördern 
die Fähigkeiten und Fertigkeiten 
„ihrer“ Tageskinder und behalten 
dabei immer das Wohl der Kinder 
im Auge.

Angelika Berchtold und Theresa 
Wohlmuth sind zwei von insgesamt 
11 Tagesmüttern des Volkshilfe 
Sozialzentrums Voitsberg. Derzeit 
werden im Bezirk Voitsberg etwa 
40 Tageskinder durch erfahrene und 
kompetente Volkshilfe Tagesmütter 

betreut. Betreuungen durch Tages-
mütter sind eine auf die Bedürfnisse 
der Eltern und Kinder abgestimmte 
Betreuungsform und somit bereits 
seit Jahren eine große Bereicherung 
für die Kinderbildungs- und betreu-
ungslandschaft des Bezirks.

„Besonders wichtig ist uns, dass 
die Kinder zu uns Vertrauen auf-

bauen“, sind sich die Tagesmütter 
einig, „deshalb muss man auf jedes 
Kind individuell eingehen, freie 
Entfaltung fördern und einen sehr 
guten Kontakt zu den Erziehungs-
berechtigten pflegen.“

Die Kindergruppengröße ist 
limitiert, wodurch die Betreuung 
überschaubar bleibt u. der Familien-
charakter gewahrt wird. Die Einge-
wöhnungsphase in der außerhäus-
lichen Betreuung verläuft dadurch 
besonders sanft für das Kind. Durch 
die kleine Gruppe kann die Tages-

mutter auf die Individualität 
eines jeden einzelnen Kin-
des eingehen und konkrete 
Entwicklungsziele gemein-
sam mit den Eltern planen, 
fördern und umsetzen. Der 
Austausch und die Zusam-
menarbeit mit den Eltern 
sind zentraler Bestandteil 
der Kinderbetreuung.

„Die Volkshilfe betreut 
im Bezirk Voitsberg täg-
lich rund 270 Kinder bei 
Tagesmüttern und den 
Kinderbetreuungseinrich-
tungen des Bezirks Voits-
berg“, erklärt MMag.a Sonja 
Lackner, Bereichsleiterin 
für die Kinderbetreuung 
des Sozialzentrums Voits-
berg, „pro Monat werden 
durchschnittlich 15 neue 
Kinderbetreuungsanfragen 
im Sozialzentrum Voitsberg 
abgewickelt. Dabei sind 
wir sehr bemüht, die beste 
Betreuungsmöglichkeit für 
Ihr Kind zu finden.“

Kontakt:
Volkshilfe Steiermark, 

Sozialzentrum Voitsberg
MMag.a Sonja Lackner

Hauptplatz 50, 8570 Voitsberg
Tel.: 03142/25 705

Volkshilfe-Tagesmütter
spielen eine prägende Rolle im Leben eines Kindes 

und gestalten gemeinsam mit den Kindern den Alltag.
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Aus aller Herren Länder waren 
sie gekommen, um beim Senioren-
fasching dabei zu sein. Hula-Mäd-
chen, Hawaiiurlauber, Cowboys und 
Cowgirls. Viele schöne Hutblumen 
konnte man sehen, eine Dame mit 
Schlapphut und eine interessante 
Klorollenhutkreation, die ohne 
weiteres beim Pferderennen in Ascot 
für Aufsehen gesorgt hätten. In bun-

ter Haarpracht, von violett, blond, 
tiefschwarz und in den Farben des 
Regenbogens zeigten sich die Senio-
ren gut gelaunt. Ein Pascha aus der 
fernen Türkei mit einem Teil seines 
Harems war gekommen, von Aus-
tralien kam der original Känguru 
Elmar und sogar aus Entenhausen 
war Donald Duck erschienen.

Die Herzkönigin war anwesend, 
auf der Suche nach dem Herzkönig, 
und die blondgezopfte Unschuld 
vom Lande ebenso. Viele ausge-
prägte Nasenträger/innen hatten 
ihre liebe Not beim Verzehr der 
köstlichen Faschingskrapfen, die 
liebenswürdiger Weise von Familie 
Gössler gespendet wurden.

Natürlich war auch die gestrenge 
Frau Sheriff mit Colt, die für Zucht 
und Ordnung sorgte, dabei. Die 
Unterwelt war mit teuflischen Ver-
führerinnen vertreten. Unmög-
lich war es den Bienenvater Fritz 

durch seinen Bienenschutzanzug 
hindurch zu küssen, auch wenn 
er sehr umschwärmt wurde. Das 
Steirerdirndl im feschen Dirndl- 
gewand drehte sich mit viel Schwung 
zur Musik von Herrn Fredi Mörth, 
der sehr einfühlsam viele schöne 
bekannte Melodien virtuos auf sei-
ner Harmonika zum Besten gab. 
Bei einigen Stücken wurde Herr 
Mörth vom „Besenklopfer Wolfi“ in 
unnachahmlicher Art begleitet.

 Herr Amtsvorsteher Josef Hohl 
mit seiner kessen Sekretärin Brigitta 
war wahnsinnig beschäftigt (nicht 
mit Ihr). Er wirkte zwar überarbei-
tet, machte aber trotzdem keine Mit-
tagspause, zu der ihn seine Sekretä-
rin aufforderte, sondern arbeitete 

einfach durch. Später war Herr 
Hohl als schwerhöriger Obstbauer 
Gröpfl unter uns. Er klaubte Äpfel 
aus und zum Gaudium aller gab er 

infolge seiner Schwerhörigkeit recht 
verdrehte Antworten. In weiterer 
Folge erfreuten Mundartgedichte, 
vorgetragen von Herrn Josef Hohl, 
die anwesenden Senioren.

Wir verbrachten in fröhlicher 
Runde mit Musik, Sketches, Essen 
und Trinken und guter Unterhaltung 
einen lustigen Nachmittag, der leider 
viel zu schnell verging, aber an den 
wir lange in Freude zurückdenken 
werden. Für das Mitmachen und 
Annehmen dieser Faschingssitzung 
sei allen recht herzlich gedankt.

Dr. Hans Reiter

Faschingssitzung des Seniorenbundes 
OGr. Stallhofen am 15.02.2012 im Cafe Wilma!
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Die Theaterrunde Stallhofen 
bedankt sich bei allen großen und 
kleinen Zuschauern, die uns immer 
wieder bei  Auftritten mit Lachen 
und Applaus unterstützen.

Ein großer Dank gilt auch den 
Sponsoren, der Gemeinde sowie 
den vielen Helfern, deren Arbeit 
und Unterstützung ein wesentlicher 
Bestandteil unseres Erfolges sind.

Wir freuen uns bereits auf unsere 
nächste Theater-Spielsaison und 

hoffen, dass wir wieder mit einem 
lustigen Theaterstück ihre Lachmus-
keln strapazieren dürfen.

Gerne können Sie auch mehr 
über uns und unseren Verein auf 
unsere Homepage unter

www.Theaterrunde-Stallhofen.at
erfahren oder dort einen Eintrag 

in unser Gästebuch machen.
Der Obmann 

Manfred Eckhardt eh.

Theaterrunde Stallhofen
Toller Erfolg für unsere diesjährige Spielsaison 2012

„Der Susi ihr G´spusi“

Firmenvorstellung

„AUS ZWEI 
WIRD EINS“

Wir möchten uns kurz vorstellen.

Wir, das sind Firma Hörzer 
„Wege zum Garten“ und 
Firma Tappler „Erdbau“.

Seit 2008 gab es uns als Ein-
zelunternehmer und wir können 
seitdem auf viele zufriedene Kun-
den zurückblicken, da wir eine 
GUTE und ENGE Zusammenar-
beit hatten.

Um in Zukunft noch bes-
ser auf die Wünsche unserer 
Kunden eingehen zu können, 
haben wir beschlossen uns zu 
fusionieren.

Somit sind wir jetzt HTB 
Hörzer & Tappler OG. Unser Fir-
mensitz ist in Stallhofen.

Unser Team besteht aus fünf 
qualifizierten Mitarbeitern sowie 
zwei freien Mitarbeitern, darun-
ter ein Planungsbüro für Land-
schafts- und Gartenbau.

Nach unserem Motto „ALLES 
AUS EINER HAND“, dh von der 
Planung über den Bauaushub, 
der Steinschlichtung bis hin zur 
Natursteinverlegung, decken wir 
somit alles ab.

Wir stehen Ihnen hiermit ab 
sofort gerne unter der Telefon-
nummer 0664/8704272 oder per 
Mail unter office@htbau.net zur 
Verfügung.

& Team

Katzenrettung
Ein Danke an die Retter!

Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei allen tapferen 
Rettern für die Rettung unserer 
Katze, die auf einer Fichte in 
einer Höhe von 16 m festsaß und 
nicht mehr selbst herunter kam, 
recht herzlich bedanken!

Familie Eberl mit Felix
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LIEBE, SEX UND SCHEIDUNGSRATE 
ODER: DEINE BEZIEHUNG, DAS UNBEKANNTE WESEN 
EIN SATIRISCH-KABARETTISTISCHES THEATERSTÜCK VON UND MIT GABRIELE KÖHLMEIER 

In „Liebe, Sex und Scheidungsrate" - dem neuen Programm der Schauspielerin Gabriele Köhlmeier - wird 
die Beziehung zwischen Mann und Frau auf vielschichtige Weise unter die Lupe bzw. aufs Korn genommen. 
Vom pubertären Verliebt sein mit Händchen halten und scheuen Küssen, über das berühmte "erste Mal", 
Flirttechniken und Balzverhalten, Hochzeit, Ehe, Ehe-Alltag ... bis hin zu Beziehungsfrust, Scheidung und 
Single-Dasein.  
Viele Fragen werden aufgeworfen: Warum lieben wir? Sind Mann und Frau wirklich so verschieden? Ticken                              
ihre Gene, Hormone und Gehirnhälften wirklich anders? Stimmt es, wenn behauptet wird, Männer können                          
nicht zuhören und Frauen können nicht einparken? Ist er wirklich der ewige Jäger und sie die                                                
Sammlerin? Ich Tarzan, du Jane?  
Mit jeder Menge Lust setzt sich Gabriele Köhlmeier auf das Thema und entlarvt - aus weiblicher                                                 
Sicht und mit feministischer Schläue - gar manches (männliche) Rollenbild. 

„Großartig, wie die Schauspielerin das Publikum zwei Stunden köstlich unterhält!“ -  „Wenn Gabriele                                                         
Köhlmeier in die Rollen von Dr. Vag Ina oder Prof. P. Nis schlüpft, bleibt kein (Frauen)Auge trocken!“ -                                            
„Das war Unterhaltung im besten Sinne des Wortes!“ (mehr unter www.diekunstmuehle.at) 

SAMSTAG, 5. MAI - 20 UHR - NEUE MITTELSCHULE STALLHOFEN 
Vorverkauf 10 Euro. Abendkassa 13 Euro. Vorverkauf: Sparkasse Stallhofen. Gerhard Kogler, 0676 / 6709645. 
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Wir bedanken uns auf das 
Herzlichste bei allen Besuchern 
unseres Frühjahrskonzertes.

Wir hoffen Sie haben diesen 
Abend im selben Ausmaß genossen 
wie wir!

Wir bitten um Rückmeldungen 
jeglicher Art, um positive wie auch 
etwaige negative Angelegenheiten 
in Erfahrung zu bringen, entweder 
in Form eines E-Mails an

mmkstallhofen@power-web.at

oder durch einen Eintrag in unser 
Gästebuch auf

www.mmk-stallhofen.at.

Nochmals herzlich Danke 
und eine schöne Osterzeit!

Die Marktmusikkapelle 
Stallhofen sagt „Danke“
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LIEBE FRIEDEN 
HARMONIE 
BEWEGUNG          LIEBE FRIEDEN HARMONIE  BEWEGUNG 

Dr. Zhi Gang Sha, ein chinesischer Arzt, Heiler und Meister  hat die Love Peace and Harmony Bewegung am 22. 
November 2010  ins Leben gerufen. Der Zweck dieser Bewegung ist, durch Singen und Spielen des  
Seelenliedes "Love Peace and Harmony" Liebe, Frieden und Harmonie für jeden einzelnen Menschen, die 
Familie, am Arbeitsplatz, in der Nachbarschaft, im Wohnort, im Land, ja sogar für  die gesamte Menschheit 
und die gesamte Erde  zu erschaffen. 

Das  Seelenlied Love, Peace and Harmony besitzt unglaubliche Kraft. Je mehr Menschen die Love Peace 
Harmony Bewegung unterstützen und dieses  Seelenlied spielen oder/und singen, desto mehr Heilung und 
Transformation wird für jeden einzelnen Menschen, die gesamte Menschheit und  Erde geschehen. 

 Die  LOVE PEACE HARMONY CD wird in unserer gesamten Region  in öffentlichen Institutionen, Ämtern, 
Ärzten, Heimen, Vereinen, Sportstätten, Krankenanstalten, Geschäften, Firmen usw. kostenlos ausgeteilt – 
einfach überall dort wo mehr Menschen beruflich oder privat zusammenkommen, um die Menschen darauf 
aufmerksam und es möglich zu machen, dass mit Liebe Frieden und Harmonie das Leben einfacher, freudiger 
und harmonischer werden kann. Die Schwingung der CD LOVE PEACE and HARMONY bewirkt dies  durch 
Spielen, spielen, spielen, am besten mit „Repeat“. 

Sie ist im Internet auch als kostenloser Download verfügbar:                   LIED: http://www.drsha.com/love-
peace-harmony-song/       VIDEO: http://www.youtube.com/watch?v=AxKvmiu_SyM 

Wer eine  kostenlose CD zugeschickt haben möchte, bitte  Namen und Adresse  senden und das Postporto zu 
übernehmen: werner.graschi@gmx.at 

Text:	Ich liebe mein Herz und meine Seele. Ich liebe die ganze Menschheit. Vereinet Herzen und Seelen. 
Liebe, Frieden und Harmonie; Liebe, Frieden und Harmonie.       
  
Wer die LOVE PEACE HARMONY Bewegung unterstützen möchte, bitte die CD kopieren und an andere 
Menschen verteilen. 

Weitere Anwendung der CD:                                  
Formulieren Sie einen Wunsch z.B.:          Liebe  Love, Peace and Harmony  CD harmonisiere, belebe, kräftige, 
heile, usw. )……………….……..Danke, danke, danke                
Diese energetische Methode ist keinerlei Ersatz für ärztliche Diagnose, Behandlung und Psychotherapie. 

Spielen sie die CD so oft wie möglich!   Singen sie das Lied! 

Sponsoren für die CD sind herzlich willkommen!         
Bei Interesse an kostenfreien LPH-Heilungsgruppen  bitte melden!                
Es	besteht	auch	die	Möglichkeit	kostenfreier	Leseabende	aus	dem	Buch	von	Dr.	Sha:	 	 	 	 	
SEELE	GEIST	KÖRPER	MEDIZIN	durchzuführen.			 	 	 	 	 	 	 							
Mail	an:	werner.graschi@gmx.at		 	 	 	 	 	 	 	 	 	
www.DrSha.at			

LOVE PEACE and HARMONY 

Werner Graschi 

 

Dr. Zhi Gang Sha, ein chinesischer Arzt, Heiler und Meister 
hat die Love Peace and Harmony Bewegung am 22. Novem-
ber 2010 ins Leben gerufen. Der Zweck dieser Bewegung 
ist, durch Singen und Spielen des Seelenliedes „Love Peace 
and Harmony“ Liebe, Frieden und Harmonie für jeden 
einzelnen Menschen, die Familie, am Arbeitsplatz, in der 
Nachbarschaft, im Wohnort, im Land, ja sogar für die 
gesamte Menschheit und die gesamte Erde zu erschaffen.

Das Seelenlied Love, Peace 
and Harmony besitzt unglaubli-
che Kraft. Je mehr Menschen die 
Love Peace Harmony Bewegung 
unterstützen und dieses Seelen-
lied spielen oder/und singen, desto 
mehr Heilung und Transformation 
wird für jeden einzelnen Menschen, 
die gesamte Menschheit und Erde 
geschehen.

Die LOVE PEACE HARM-
ONY CD wird in unserer gesamten 
Region in öffentlichen Institutionen, 
Ämtern, Ärzten, Heimen, Vereinen, 
Sportstätten, Krankenanstalten, 
Geschäften, Firmen usw. kostenlos 
ausgeteilt – einfach überall dort 
wo mehr Menschen beruflich oder 
privat zusammenkommen, um 
die Menschen darauf aufmerksam 
und es möglich zu machen, dass 
mit Liebe Frieden und Harmonie 
das Leben einfacher, freudiger und 
harmonischer werden kann. Die 
Schwingung der CD LOVE PEACE 
and HARMONY bewirkt dies 
durch Spielen, spielen, spielen, am 
besten mit „Repeat“.

Sie ist im Internet auch als 
kostenloser Download verfügbar:

LIED: http://www.drsha.com/
love-peace-harmony-song/ 

VIDEO: http://www.youtube.com/
watch?v=AxKvmiu_SyM

Wer eine kostenlose CD per 
Post zugeschickt haben möchte, 
bitte Namen und Adresse senden 
und das Postporto zu übernehmen: 
werner.graschi@gmx.at

Text:

Ich liebe mein Herz und meine 
Seele. Ich liebe die ganze Mensch-
heit. Vereinet Herzen und Seelen. 

Liebe, Frieden und Harmonie; 
Liebe, Frieden und Harmonie.
Wer die LOVE PEACE HAR-

MONY Bewegung unterstützen 
möchte, bitte die CD kopieren und 
an andere Menschen verteilen.

Weitere Anwendung der CD: 
Formulieren Sie einen Wunsch z.B.: 
Liebe Love, Peace and Harmony CD 
harmonisiere, belebe, kräftige, heile, 
usw. )..... Danke, danke, danke
Diese energetische Methode ist keinerlei Ersatz 

für ärztliche Diagnose, Behandlung 
und Psychotherapie.

Spielen sie die CD so oft 
wie möglich! 

Singen sie das Lied!
Sponsoren für die CD sind 

herzlich willkommen! Bei Interesse 
an kostenfreien LPH-Heilungs-
gruppen bitte melden!

Es besteht auch die Möglichkeit 
kostenfreier Leseabende aus dem 
Buch von Dr. Sha:
SEELE GEIST KÖRPER MEDIZIN
durchzuführen.
Mail an: werner.graschi@gmx.at 
www.DrSha.at

LOVE PEACE and HARMONY
Werner Graschi

WM-Gold 
für Frau Sonja 

Oswald-Wagner
Unsere Gemeindebürgerin, 
Frau Sonja Oswald-Wagner, 

aus Kalchberg erreichte in der 
Königsdisziplin Mannschafts-
spiel in Waldkraiburg (GER) 
Gold für das Team Österreich 

im Eisstocksport.
Beim ersten Bewerb der WM 

(Zielbewerb Einzel) konnte sich 
Frau Oswald-Wagner anfangs 
nicht richtig auf die schwierigen 
Eisverhältnisse einstellen, qualifi-
zierte sich aber dennoch für den 
Finaldurchgang und erreichte 
trotz des großen Rückstandes aus 
der Vorrunde den 6. Platz.

Die erste Medaille (Silber) 
erreichte Oswald-Wagner im Ziel-
bewerb Mannschaft. Österreich 
lag nach drei Bahnen noch mit 
20 Punkten in Führung, wurde 
aber auf der letzten Bahn von 
Deutschland abgefangen.

Im Mannschaftsbewerb lag 
das österreicheichische Team 
nach 16 Vorrundenspielen hin-
ter Deutschland und Italien auf 
dem 3. Platz. Die Auslosung der 
Halbfinale ergab, Italien gegen 
Tschechien und der große Favorit 
Deutschland gegen Österreich.  
Durch einen Fehler des Deut-
schen Teams im vorletzten Ver-
such stand Österreich mit 26 zu 
22 Punkten im Finale gegen die 
Damen aus Tschechien, welche 
den amtierenden Weltmeister Ita-
lien überraschend besiegten.

Österreich machte im Finale 
von Anfang an Druck und siegte 
mit dem Top-Ergebnis von 61 zu 
3 Punkten - Gold für Österreich!

Fr. Sonja Oswald-Wagner: zweite von rechts
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Schwerpunkt-
thema Hochzeit

Um 13 Uhr findet ein Hoch-
zeitszug mit Modenschau statt. Wir 
präsentieren unseren Gästen Tra-
ditionelles zum Thema bäuerlicher 
Hochzeit. Im Zuge einer Moden-
schau wird gezeigt, welche Hochzeit-
Trachten es gibt bzw. wie sich diese 
im Laufe der Jahre entwickelt bzw. 
verändert haben.

Brauchtum und Hand-
werk – traditionell 
und erlebnisreich

Erleben Sie auf drei Bühnen 
Brauchtum und Tradition: Von 
Volkstanz über Schuhplatteln bis 
hin zu Musik & Gesang wird dieser 
Tag zu etwas ganz Besonderen für 
die gesamte Familie.

Regionaler Hochgenuss 
und Schaukochen

Kulinarisches aus der Lipizza-
nerheimat steht auf der Speisekarte 
ganz oben. Verkosten Sie besondere 
Schmankerl und köstliche Beson-
derheiten. Die Auswahl reicht von 
Schafkäse im Speckmantel über 
Rind- und Schweinefleisch bis hin 

zum süßen Abschluss. Ein weiterer 
Höhepunkt der Veranstaltung ist 
auch das Schaukochen mit regiona-
len Spitzenköchen.

Schauen Sie Küchenchef Man-
fred Prettenthaler und seinen Kolle-
gen über die Schulter und erfahren 
Sie Wissenswertes und Interessantes 
zum Thema „Kochen mit regionalen 
Lebensmitteln“.

Von Dichtern 
und Märchen

In der Bibliothek des Kunst-
hauses gibt es wieder Lesungen von 
Mundartdichtern und sogar einer 
Märchenerzählerin. Lauschen Sie 
der Sprache der Weststeirer und 
staunen Sie über so manch sagen-
hafte Geschichte.

„späch’n, los’n, kost’n…“
3. Genuss- und Brauchtumsfest in der Lipizzanerheimat

Am Sonntag, den 29. April 
veranstaltet die Bäuerin-
nenorganisation Voitsberg 
gemeinsam mit der Steirischen 
Milchstraße das 3. Genuss- 
und Brauchtumsfest in der 
Lipizzanerheimat.

Unter dem Motto „späch’n, 
los’n, kost’n…“ verwandelt 
sich die FUZO in Köflach 
an diesem Tag zu einem 
kulinarischen Augen- und 
Ohrenschmaus.

Zahlen und Fakten
So, 29. April in der FUZO Köflach

10 Uhr:	 Festgottesdienst
13 Uhr:	 Hochzeitszug und Modenschau
10-18 Uhr:	 Schmankerlmarkt
10-18 Uhr:	 Lebende Handwerkstätten
10-18 Uhr:	 Bühnenprogramm
ca. 16 Uhr:	 G’stanzl singen
Anschließend	 Verlosung Gewinnspiel
Weiteres:	 Kochvorführungen
	 Offenes Volkstanzen
	 Lesungen im Kunsthaus Köflach

Infos: www.genussfest-lipizzanerheimat.com oder www.milchstrasse.at

Bäuerinnenorganisation Voitsberg
Grazer Vorstadt 4

8570 Voitsberg
Ing. Regina Formeier

Regina.formeier@lk-stmk.at
www.genussfest-lipizzanerheimat.com 

Steirische Milchstrasse
Conrad von Hötzendorfstraße 14

8570 Voitsberg
Mag. Eva Unterhuber

steirische@milchstrasse.at
www.milchstrasse.at

Kontakt:

Spari
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Bis zu €

Aktion „Saubere Luft“ für Erdgas

BONus für jedeN 
NeueN KuNdeN

Bau dir 
dein 

  grünes Haus

Wer baut, der rechnet. Am besten  
mit dem Land Steiermark und der 
Gasnetz Steiermark. Für neue Kunden 
gibt es bis zu € 1.000,- Förderung.  

Aktion gilt bis zum 30.06.2012 – 
solange der Vorrat reicht. Alle Details  
erfahren Sie gratis unter 0800 / 808020. 
Wir denken weiter. und grün.

www.gasnetzsteiermark.at

2. Mario Haas Fußballcamp
von 30. Juli bis 03. August 2012 in Stallhofen

Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie gerne von Herrn Ewald 
Krienzer unter der Telefonnummer 
0664/4529377.

Anmeldungen 
zum 2. Mario Haas Fußballcamp 

sind ausschließlich online 
unter: www.mariohaas.at 

vorzunehmen.

Achtung: 
Nur noch wenige Plätze frei!

Diverse Förderungen für das 
Camp sind teilweise möglich – Infos 
hierzu erhalten sie auf Anfrage 
ebenso von Herrn Krienzer.
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• Agrardienste
• Forstdienste
• Heckenschnitt
• Winterdienste
• Grünraumdienste

• Bioenergie
• Personalleasing
• Wurzelstockfräse
• Reinigung

www.maschinenring.at

Maschinenring Södingtal
Alois Scherr, Geschäftsführer

Forstweg 40 | 8570 Voitsberg
T +43 3142 24 019 
H +43 664 18 19 763
F +43 3142 24 019
E  soedingtal@maschinenring.at
I   www.maschinenring.at

• Agrardienste
• Forstdienste
• Heckenschnitt
• Winterdienste
• Grünraumdienste

• Bioenergie
• Personalleasing
• Wurzelstockfräse
• Reinigung

www.maschinenring.at

Maschinenring Södingtal
Alois Scherr, Geschäftsführer

Forstweg 40 | 8570 Voitsberg
T +43 3142 24 019 
H +43 664 18 19 763
F +43 3142 24 019
E  soedingtal@maschinenring.at
I   www.maschinenring.at
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Die Firma AllcarTuning wurde 2004 von 
Mario Deimbacher in Bernau gegründet und 
beschäftigt sich mit der Softwareoptimie-
rung von Motorsteuergeräten  bei PKW, LKW 
und landwirtschaftlichen Nutzfahrzeugen.

Bereits 2006 wurde aus dem Einzelunter-
nehmen eine GmbH, 2007 erfolgte der Neu-
bau des Firmengebäudes im Gewerbepark in 
Stallhofen.

Zwischen 2008 und 2010 wurde 
das Betriebsgebäude ständig erwei-
tert, damit die steigende Anzahl der 
Mitarbeiter und mehrere Fahrzeug-
prüfstände untergebracht werden 
konnten. 

Mittlerweile beschäftigt das Unter-
nehmen neun Mitarbeiter um der ste-
tig wachsenden Nachfrage gerecht zu wer-
den.

Die Entwicklung der Optimierungssoftware 
durch unsere Spezialisten fi ndet ausschließ-
lich in der Zentrale in Stallhofen statt, un-
sere über 150 Händlerpartner sind auf der 
ganzen Welt verstreut.

von links: Andreas Jurosek, Dominik Koppelhuber, 
Cornelia Terschan, Gerlinde Zarlar, Matthias Hoinik, 
Markus Fink, Sonja Deimbacher, Nico Deimbacher, 
Mario Deimbacher und Christian Wagner

Unterschiedliche Abstimmungen wie Leis-
tungstuning oder ECO-Optimierungen kön-
nen auf unseren eigenen Prüfständen für 
PKW, LKW und Traktoren geprüft werden. 

Auch bieten wir unseren Kunden 
die Möglichkeit, ihre Fahrzeuge in-
dividuell auf einem der Prüfstande 
zu optimieren.

Die Treibstoffpreise steigen unauf-
hörlich, dagegen können wir nichts 
machen. Allerdings kann man mit 
unseren speziell entwickelten ECO 

Optimierungen den Treibstoffverbrauch 
deutlich senken.

Durch eine Ko-
operation mit 
dem ÖAMTC  bie-
ten wir unseren 
Kunden die Mög-
lichkeit, bei spe-
ziellen ECO Trai-
nings eine wirtschaftliche Fahrweise und die 
richtige Anwendung unserer Technologie zu 
trainieren. Gemeinsam mit den Spezialisten 
vom ÖAMTC können wir  den Treibstoffver-
brauch bei Ihrem Fahrzeug um bis zu 30% 
senken.

 mehr Drehmoment, mehr Leistung

 weniger Verbrauch

 ...und Spaß!

ACT Vertriebs GmbH
Gewerbepark 4
8152 Stallhofen
03142 / 21023
www.allcartuning.com
info@allcartuning.com

chip & eco tuning vom profi
allcar uning

 

Ihr Spezialist für Softwareoptimierung bei 
PKW, LKW & Traktoren



Veranstaltungskalender

Tag der Veranstaltung: Veranstalter u. Art der Veranstaltung : Zeit: Ort:
Freitag, 06. April 2012 Pfarre, Kinderkreuzweg 15:00 Kirche
Samstag, 07. April 2012 Landjugend, Osterfeuer 20:00 Reinisch Wiese
Samstag, 07. April 2012 Pfarre, Osternachtfeier 20:30 Kirche
Sonntag, 08. April 2012 Pfarre, Hochamt 10:00 Kirche
Freitag, 13. April 2012 Bienenzuchtverein, Monatssprechtag 19:00 GH Rößl
Sonntag, 15. April 2012 Alpenverein, Kirschblütenwanderung Hitzendorf
Sonntag, 15. April 2012 Sportverein, Meisterschaftsspiel 16:00 Freizeitzentrum
Freitag, 20. April 2012 Neue Mittelschule, Leukämiehilfe Konzert 20:00 Freizeitzentrum
Samstag, 21. April 2012 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 13:00 Bauhof
Samstag, 21. April 2012 Großer steirischer Frühjahrsputz 08:00 Stallhofen
Sonntag, 22. April 2012 AFC Hurricanes VS Ragners II, Turnier 16:00 Freizeitzentrum
Sonntag, 22. April 2012 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 09:00 Bauhof
Mittwoch, 25. April 2012 Seniorenbund, 2. Fahrt 07:00 Kärnten
Samstag, 28. April 2012 Bienenzuchtverein, Imkerlehrfahrt 07:00
Sonntag, 29. April 2012 AFC Hurricanes VS Giants II, Turnier 15:00 Freizeitzentrum
Sonntag, 29. April 2012 Alpenverein, Frühjahrswanderung 12:00 Stallhofen
Mittwoch, 02. Mai 2012 Seniorenbund, Seniorentreff 19:00 GH Mühlhuber
Samstag, 05. Mai 2012 Seniorenbund, Muttertagsfeier
Samstag, 05. Mai 2012 SPÖ Stallhofen, Kabarett 20:00 Neue Mittelschule
Sonntag, 06. Mai 2012 Sportverein, Meisterschaftsspiel 17:00 Freizeitzentrum
Freitag, 11. Mai 2012 Bienenzuchtverein, Monatssprechtag 19:00 GH Rößl
Samstag, 12. Mai 2012 MGV, Gedenkgottesdienst 19:00 Kirche
Sonntag, 13. Mai 2012 GH Rößl, Muttertagsmenü
Sonntag, 13. Mai 2012 Sportverein, Meisterschaftsspiel 17:00 Freizeitzentrum
Donnerstag, 17. Mai 2012 Pfarre, Erstkommunion 10:00 Kirche
Donnerstag, 17. Mai 2012 Sportverein, Meisterschaftsspiel 17:00 Freizeitzentrum
Samstag, 19. Mai 2012 AFC Hurricanes VS Knights II, Turnier 15:00 Freizeitzentrum
Sonntag, 20. Mai 2012 Alpenverein, Wanderung mit Gmiatlichtour Rossegger - Waldheimat
Sonntag, 20. Mai 2012 ESR Bernau, Unterliga U19-Turnier 07:30 Freizeitzentrum
Sonntag, 20. Mai 2012 Pfarre, Firmung 10:00 Kirche
Mittwoch, 23. Mai 2012 Seniorenbund, 3. Fahrt 07:00 Radmer/Gesäuse
Samstag, 26. Mai 2012 ESR Bernau, Kreisklasse Senioren  u. Ü50 07:30 Freizeitzentrum
Sonntag, 27. Mai 2012 Alpenverein, Wanderung - Gipfelmesse Roßbachkogel
Montag, 28. Mai 2012 Sportverein, Meisterschaftsspiel 17:00 Freizeitzentrum
Freitag, 01. Juni 2012 Seniorenbund, 4. Landeswandertag 07:00 Großsteinbach
Sonntag, 03. Juni 2012 ESR Bernau, Puntigammer Cup 07:00 Freizeitzentrum
Mittwoch, 06. Juni 2012 Seniorenbund, Seniorentreff 19:00 Pizzeria Grasser
Donnerstag, 07. Juni 2012 Pfarre, Fronleichnamsumzug mit Vereinen 09:30 Kirche
Freitag, 08. Juni 2012 Bienenzuchtverein, Monatssprechtag 19:00 GH Rößl
Samstag, 09. Juni 2012 Sportverein, Meisterschaftsspiel 17:00 Freizeitzentrum
Sonntag, 10. Juni 2012 Vereine u. Gewerbebetriebe, Marktfest 10:00 Marktplatz

26 April 2012



Ärztliche Wochenend- und Notfallsdienste - Wichtiges

Das sollten Sie sich notieren!
Amtsstunden d. Bürgermeisters:

Montag bis Freitag von 11 bis 12 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag	 07.00 – 12.00 Uhr und
	 13.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag	 07.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch	 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag	 07.00 – 12.00 Uhr

Anschrift der Gemeinde:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113 

Tel. Nr.: 03142/22038, Fax: DW 9 
E-Mail: gde@stallhofen.steiermark.at

Homepage: www.stallhofen.eu
Notrufnummern:

Euro Notruf	 112
Feuerwehr	 122 
Polizei	 133 
Rettung	 144 
Polizei Stallhofen	 (059) 133 6196 
Hauskrankenpflege	 (03137) 61934

Sprechstunde der Notare:
Die öffentlichen Notare, Dr. Helmut 
Lenk und Dr. Herbert Seelig, halten je-
weils am Donnerstag von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr im Marktgemeindeamt einen 
kostenlosen Amtstag ab.
Die beiden Notare in 8570 Voitsberg, 
Hauptplatz 34, sind telefonisch unter der 
Nummer (03142) 23891 erreichbar.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält 
jeweils Montags von 16:30 bis 17:30 
Uhr in seiner Kanzlei am Marktplatz 5 
eine kostenlose Sprechstunde.
Herr Mag. Gerald Leitgeb ist telefonisch 
unter (03142)22098 erreichbar.

Impressum:
Eigentümer, Verleger u. Herausgeber: 	
Marktgemeindeamt, 8152 Stallhofen 113 
Im Sinne der Offenlegungspflicht wird 
bekannt gegeben, dass die Marktgemein-
de Stallhofen Alleineigentümerin dieses 
Informationsblattes ist.
Hinweis: Für den Inhalt von Artikeln, 
welche nicht vom Marktgemeindeamt 
verfasst worden sind sowie für jenen In-
halt, welcher sich auf  angeführten Web-
seiten befindet, übernimmt die Marktge-
meinde Stallhofen keine Verantwortung.
Ziel des Mediums: Bürgerinformation
Redaktion:	 Bgm. ÖkR. Vinzenz Krobath
	 Amtsleiter Franz Feirer
Text/Layout:	 Erwin Lesky

Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste
DA Dr. Norbert Kroisel	 8152 Stallhofen, Stallhofen 138
DA Dr. Peter Steinkellner	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263
DA Dr. Allan Reimers	 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219
Dr. Irmgard Gradwohl	 8113 St. Bartholomä Nr. 97
Dr. Roswitha Hillebrand	 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

07.04. u. 08.04.	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115 
09.04. (Ostermontag)	 DA Dr. Peter Steinkellner	 03142/23600 
14.04. u. 15.04.	 DA Dr. Allan Reimers	 03123/22440 
21.04. u. 22.04.	 Dr. Roswitha Hillebrand	 03137/20340 
28.04. u. 29.04.	 Dr. Irmgard Gradwohl	 03123/2350 
30.04. ab 19 Uhr	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115
01.05. (Staatsfeiertag)	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115 
05.05. u. 06.05.	 DA Dr. Allan Reimers	 03123/22440 
12.05. u. 13.05.	 DA Dr. Peter Steinkellner	 03142/23600 
16.05. ab 19:00 Uhr	 Dr. Roswitha Hillebrand	 03137/20340 
17.05. (Chr. Himelf.)	 Dr. Roswitha Hillebrand	 03137/20340 
19.05. u. 20.05.	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115 
26.05. u. 27.05.	 Dr. Irmgard Gradwohl	 03123/2350 
28.05. (Pfingstmont.)	 DA Dr. Peter Steinkellner	 03142/23600
02.06. u. 03.06.	 Dr. Roswitha Hillebrand	 03137/20340 
07.06. (Frohnleichn.)	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115 
09.06. u. 10.06.	 Dr. Irmgard Gradwohl	 03123/2350 
16.06. u. 17.06.	 DA Dr. Allan Reimers	 03123/22440 
23.06. u. 24.06.	 Dr. Roswitha Hillebrand	 03137/20340 
30.06. u. 01.07.	 DA Dr. Peter Steinkellner	 03142/23600

Dr. Gerhard Bäck	 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Str. 4
Dr. Peter Gössler	 8580 Rosental, Hauptstr. 85
Dr. Ursula Gratzer	 8572 Bärnbach, Piberstraße 29
Dr. Karl Greinix	 8591 Maria Lankowitz, Hauptstr. 48
DA Haymo Gruber	 8152 Stallhofen Nr. 121
Dr. Barbara Hiebl	 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8
Dr. Gerhard Hunger	 8580 Köflach, Hauptplatz 9
Dr. Ingrid Kammerer	 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1
Dr. Johannes Krainz	 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1
Dr. Christian Krempl	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2
Mag. Dr. A. Messanegger	 8152 Stallhofen, Marktplatz 5
Dr. Johannes Schröttner	 8564 Krottendorf Nr. 222
Dr. Brigitte Schultes	 8563 Ligist, Steinberg 311
Mag. DDr. R. Stadlober	 8570 Voitsberg, Conr. v. Hötznd. Str. 17
Dr. Brigitte Wendl	 8583 Edelschrott, Schulstraße 80
Dr. Bernhard Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20
Dr. Rudolf M. Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20
Dr. Rainer Zmugg	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43

07.04. u. 08.04.	 Dr. Gerhard Hunger	 03144/3736 
09.04. (Ostermontag)	 Dr. Ursula Gratzer	 03142/61300 
14.04. u. 15.04.	 Dr. Rainer Zmugg	 03142/23355 
21.04. u. 22.04.	 Dr. Gerhard Bäck	 03142/63500 
28.04. u. 29.04.	 Dr. Brigitte Wendl	 03145/630
01.05. (Staatsfeiertag)	 Dr. Peter Gössler	 03142/22215 
05.05. u. 06.05.	 Dr. Johann Schröttner	 03143/3553 
12.05. u. 13.05.	 Dr. Karl Greinix	 03144/2120 
17.05. (Chr. Himelf.)	 Dr. Haymo Gruber	 03142/25300 
19.05. u. 20.05.	 Dr. Haymo Gruber	 03142/25300 
26.05. u. 27.05.	 Dr. Brigitte Schultes	 03143/20809 
28.05. (Pfingstmont.)	 Dr. Chrisian Krempl	 03144/72074
02.06. u. 03.06.	 Dr. Johannes Krainz	 03137/34484 
07.06. (Frohnleichn.)	 Dr. Barbara Hiebl	 03142/22254 
09.06. u. 10.06.	 Mag. DDr. Robert Stadlober	 03142/24230 
16.06. u. 17.06.	 Dr. Peter Gössler	 03142/22215 
23.06. u. 24.06.	 Mag. Dr. A. Messanegger	 03142/98237 
30.06. u. 01.07.	 Dr. Gerhard Hunger	 03144/3736
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Tanzkurs
Die Landjugend Stallhofen 
veranstaltet einen Tanzkurs 

für Alt und Jung mit Tanzprofi 
Pierre Gider in Rosental.

Das Programm wird individuell an die Wünsche 
der Tanzpaare angepasst. Der Kurs startet Anfang 
Mai, die weitern Termine werden danach festgelegt.

Anmeldungen bitte bis 18. April bei 
Patrick Schlatzer 0664/3739996 durchführen
•	Preis: 50 Euro/Person
•		10 Tanzeinheiten

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!

Einladung zur 
Maiandacht

Die Landjugend Stallhofen 
möchte auch in diesem Jahr wieder 
eine Maiandacht bei der Leit’n Hans 
Kapelle gestalten und Sie recht 
herzlich dazu einladen!

Diese findet am Freitag, 
dem 25. Mai 2012 bei der 
Leit́ n Hans Kapelle statt.

Anschließend gibt es auch wie-
der eine Agape.

Auf zahlreiches Kommen 
freut sich die Landjugend 

Stallhofen!

Tourismus-
verein 

Stallhofen
Doppeltes Jubiläum von 

Frau Anneliese Eberl
Der Vorstand vom Touris-

musverein Stallhofen bedankt 
sich auf diesem Wege nochmals 
recht herzlich bei Frau Anne-
liese Eberl für ihre jahrelange 
Treue und ihr Engagemet für den 
Tourismusverein.

Anlässlich ihres 60. Geburts-
tages im Februar gratulierte 
Obmann Johann Gößler sowie 
Erwin Hirzbauer der Jubilarin 
recht herzlich.

Zu diesem Anlass und als 
Dankeschön für die Bereitschaft 
bereits seit 40 Jahren unentgelt-
lich als Nikolaus den Kindern 
bei den Hausbesuchen eine 
Freude zu bereiten, wurde ihr ein 
Geschenkskorb überreicht.


